
Tabelle A4.7-4: Ausbildungsberufe1 mit den höchsten und niedrigsten Vertragslösungsquoten in %2, 
Bundesgebiet 2011 

    

Ausbildungsberufe mit den  
höchsten Lösungsquoten 

Zuständig­  
keitsbereich3 

Neu­  
abschlüsse 

Lösungs­  
 quote 

(LQ ) neu

Ausbildungsberufe mit den  
niedrigsten Lösungsquoten 

Zuständig­  
keitsbereich3 

Neu­  
abschlüsse 

Lösungs­  
quote  
(LQ ) neu

Restaurantfachmann/Restaurantfachfrau IH 4.443 51,0 
Verwaltungsfachangestellter/ 
Verwaltungsfachangestellte 

ÖD 5.136 3,7 

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und 
Umzugsservice 

IH/HwEx 522 50,9 
Fachangestellter/Fachangestellte für 
Medien- und Informationsdienste 

ÖD/IH 564 4,1 

Fachkraft für Schutz und Sicherheit IH 996 49,5 
Elektroniker/Elektronikerin für  
Automatisierungstechnik 

IH/HwEx 1.821 4,8 

Koch/Köchin IH/HwEx 12.201 49,4 
Fluggerätmechaniker/ 
Fluggerätmechanikerin 

IH 699 5,7 

Servicekraft für Schutz und Sicherheit IH 240 47,0 Bankkaufmann/Bankkauffrau IH 13.662 6,1 

Kosmetiker/Kosmetikerin IH/HwEx 354 45,0 
Technischer Systemplaner/ 
Technische Systemplanerin 

IH/HwEx 696 6,1 

Gebäudereiniger/Gebäudereinigerin Hw 1.347 44,3 
Technischer Produktdesigner/ 
Technische Produktdesignerin 

 (ggf. mit Vorgänger) 
IH/HwEx 2.130 6,2 

Friseur/Friseurin Hw 12.462 44,2 Forstwirt/Forstwirtin Lw 603 6,5 

Fachkraft im Gastgewerbe IH/HwEx 3.195 44,0 
Fachangestellter/Fachangestellte für 
Bürokommunikation 

ÖD 804 6,6 

Berufskraftfahrer/Berufskraftfahrerin IH 3.264 43,7 Chemikant/Chemikantin IH 1.806 6,9 

 
 

 

 
 

          

   
 

 

1 Ausbildungsberufe, in denen mindestens 300 Ausbildungsverträge im Jahr 2011 begonnen hatten.
 
2 Schichtenmodell des BIBB nach neuer Berechnungsweise; in % der begonnenen Ausbildungsverträge; zur Berechnung des Anteils fließen Daten aus den 4 letzten Berichtsjahren ein.
 
3 IH = Industrie und Handel; Hw = Handwerk; HwEx = IH-Beruf im Handwerk ausgebildet; ÖD = Öffentlicher Dienst; Lw = Landwirtschaft.
 

Quelle: „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder 
(Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 2008 bis 2011. Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet. Berechnungen des Bundes­
instituts für Berufsbildung. 


